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An die Medien					   Osnabrück, 30.04.2026


Preise für einen Preis!
Ausschreibung eines Künstler:innenwettbewerbs


Ab sofort bis zum 30. Oktober 2026 schreibt der Landschaftsverband Osnabrücker Land e. V. (LVOSL) einen künstlerischen Wettbewerb aus. Ziel ist ein reproduzierbares Kunstobjekt, das jährlich an engagierte Kulturakteur:innen und -akteure des Osnabrücker Landes verliehen wird. Die drei besten Einreichungen sind mit 2.000, 1.000 und 500 Euro dotiert. Beteiligen können sich professionell arbeitende Künstlerinnen und Künstler aus Stadt und Landkreis Osnabrück.

Erwartet werden Entwürfe für ein Preisobjekt, das in neuer Form ab 2027 für fünf Jahre jeweils an engagierte Kulturakteur:innen des Osnabrücker Landes verliehen wird. Denn eine Ehrung soll in einem würdigen Gegenstand sicht- und greifbar werden, wie die Geschäftsführerin des Landschaftsverbandes Osnabrücker Land, Dr. Susanne Tauss, betont. Das derzeitige Objekt, das der Osnabrücker Künstler Jakob Bartnik gestaltete, wird dann von einem neuen künstlerisch gestalteten Gegenstand abgelöst. Damit möchte der Verband einerseits Impulse für künstlerische Prozesse geben, zum anderen ein Zeichen setzen für den Stellenwert einer angemessenen symbolischen Würdigung der jährlich Ausgezeichneten.

Eine fünfköpfige Jury wird die Einreichungen bewerten und die drei ersten Plätze küren. Jurymitglieder sind: Patricia Mersinger, Leiterin des Fachbereichs Kultur der Stadt Osnabrück, Katharina Pfaff, Leiterin des Kulturbüros des Landkreises Osnabrück, Dr. Mechthild Achelwilm, Kuratorin für zeitgenössische Kunst am Museumsquartier Osnabrück, Kerstin Schumann, Leiterin des Tuchmacher Museum Bramsche, Dr. Susanne Tauss, Landschaftsverband. Sie alle sind schon sehr auf die Einreichungen zum Künstler:innenwettbewerb gespannt.

Der Wettbewerb richtet sich an professionell arbeitende Künstler:innen, die in der Stadt Osnabrück oder im Landkreis Osnabrück leben oder arbeiten. Für die drei besten eingereichten Entwürfe winken Preisgelder in Höhe von 2.000, 1.000 und 500 Euro. Einsendeschluss ist der 30. Oktober 2026. Die Abgabe von Entwürfen ist montags bis donnerstags zwischen 9 Uhr und 12 Uhr in der Geschäftsstelle des Landschaftsverbandes am Osnabrücker Hafen möglich (Am Speicher 2, 49090 Osnabrück, 2. OG). Erwartet werden neben einem Entwurf eine maximal eine Seite umfassende Erläuterung sowie eine Kurzvita.

Der Ausschreibungstext zum Wettbewerb kann ab abgerufen werden unter: https://www.lvosl.de. 

Ansprechpartnerin:
Dr. Susanne Tauss, Geschäftsführerin des Landschaftsverbandes Osnabrücker
Land e. V., Am Speicher 2, 49090 Osnabrück, tauss@lvosl.de 
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